
 

Konto-Nr. des Empfängers Bankleitzahl

Empfänger

Betrag: Euro, Cent

PLZ

Auftraggeber/Einzahler: Name, Vorname

Ort Straße

Betragswiederholung: Euro, Cent (Ausfüllung freigestellt)
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Datum                               Unterschrift 

Benutzen Sie diesen Vordruck für die 
Überweisung des Betrages von Ihrem Konto 
oder zur Bareinzahlung. Den Vordruck bitte 
nicht beschädigen, knicken, bestempeln oder 
beschmutzen.

Konto-Nr. des Auftraggebers

Falls vollständige Adresse vorliegt, erhalten Sie zu Beginn des Folgejahres 

automatisch eine steuerlich absetzbare Jahres-Spendenbescheinigung.

Freundesnummerggf. Stichwort

h u m e d i c a  e . V . ,  K a u f b e u r e n

7 3 4 5 0 0 0 0

Überweisungsauftrag / Zahlschein
Konto.-Nr. des Auftraggebers

Beleg / Quittung für den Auftraggeber
Empfänger: 
humedica  e.V., Goldstr. 8, 87600 Kaufbeuren

Konto-Nr.                    bei
4747                            Sparkasse Kaufbeuren

€

Auftraggeber / Einzahler:

(Empfangsbestätigung der annehmenden Kasse)

(Name und Sitz des beauftragten Kreditinsitutes)                                                                     (Bankleitzahl)

EUR

19

Datum  .................................. 

Sie erhalten dann zu Beginn des Folgejahres automatisch 
eine steuerlich absetzbare Jahresspendenbescheinigung. 
Wir bestätigen, daß der uns zugewendete Betrag nur für 
satzungsgemäße Zwecke verwendet wird. Gehen mehr 
Spenden ein als für den angegebenen Zweck benötigt, kön-
nen sie für ähnliche Projekte verwendet werden.

humedica  e.V. - Der Vorstand

Bitte geben Sie auf dem Überweisungsträger 
Ihren vollständigen Namen und Adresse an.

I N T E R N A T I O N A L

4 7 4 7

Benutzen Sie diesen Vordruck für die 
Überweisung des Betrages von Ihrem Konto 
oder zur Bareinzahlung. Den Vordruck bitte 
nicht beschädigen, knicken, bestempeln oder 
beschmutzen.

Benutzen Sie diesen Vordruck für die 
Überweisung des Betrages von Ihrem Konto 
oder zur Bareinzahlung. Den Vordruck bitte 
nicht beschädigen, knicken, bestempeln oder 
beschmutzen.

Vielen Dank für

 Ihre Spende!

www.humedica.org

Das Spendentelefon bietet 
Ihnen die Möglichkeit, un-
sere Arbeit spontan und un-
kompliziert mit einer kleinen 
Zuwendung zu fördern. 

Pro Anruf spenden Sie uns 
3,00 Euro. Dieser Betrag 
wird Ihrer nächsten Telefon-
rechnung belastet und uns 
gutgeschrieben.

Danke!
Ihr humedica-Team

humedica  e.V.
Goldstrasse 8
87600 Kaufbeuren

Tel.: (08341) 966148-0
Fax: (08341) 966148-11
EMail: info@humedica.org
http://www.humedica.org

Spendenkonto 47 47
Sparkasse Kaufbeuren 
(BLZ 734 500 00) 

Vom Finanzamt Kaufbeuren als 
gemeinnützig anerkannt unter 

F H 2 A VF H 2 A V

Spendofonieren?

Lieber Spender,

ich grüße Sie aus dem Bürgerkriegsgebiet in Sri Lanka und freue mich, dass 
Wolfgang Groß mir heute die Gelegenheit gibt, Ihnen ganz direkt für die 
Unterstützung, vor allem in den vergangenen zwei Jahren, zu danken.

Mein Name ist Sam Rajasuriar. Ich bin seit 1993 Direktor von humedica in Sri 
Lanka und hatte das Vorrecht, die segensreiche Arbeit unserer Organisation in den 
vergangenen 13 Jahren hier in Sri Lanka aufzubauen. Heute möchte ich mich 
persönlich bei allen bedanken, die uns in diesen vielen Jahren die Treue gehalten 
und unsere umfangreichen Hilfsmaßnahmen unterstützt haben. Besonders die Zeit 
seit der Tsunamikatastrophe am 26. Dezember 2004 war für uns eine große Her-
ausforderung und ich bin froh, dass nun auch die letzten Wiederaufbauprojekte 
beendet sind und die Gebäude ihrer Bestimmung übergeben werden konnten.

Die momentane Situation ist allerdings viel schlimmer, da der Bürgerkrieg unsere 
schöne Halbinsel wieder erreicht hat und das Leben aufgrund der Versorgungs-
engpässe mit Nahrung und Medikamenten, der Kämpfe zwischen Armee und Re-
bellen sowie durch den Ausbruch des Chickungunya-Fiebers,  das inzwischen etwa 
500 Menschen das Leben gekostet hat, sehr schwierig geworden ist. Danke, dass 
Sie uns durch Ihre Spenden in den letzten Wochen geholfen haben. Ich konnte 
inzwischen Nahrungsmittelpakete an 2.433 bedürftige Familien verteilen. Bitte 
unterstützen Sie uns auch in den kommenden Wochen!

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes neues Jahr!
Ihr

 

Pastor Sam Rajasuriar



Konto-Nr.                                                                  (Bankleitzahl)

bei

monatlich       10     /        25    /        50    /                    abzubuchen.

Dieser Dauerauftrag verpflichtet mich zu nichts und kann jederzeit - ohne 
Angaben von Gründen - widerrufen werden. Eine  Abbuchung von 
Sparkonten ist leider nicht möglich.

                                                Ort, Datum Unterschrift

durch eine regelmäßige Spende dort helfen, wo es am 
nötigsten ist und erteile deshalb humedica e.V. den Auftrag, 
von meinem Girokonto

Ja, ich will . . .Bitte senden Sie mir den Infobrief...

Projekt-Patenschaft
Projektbezeichnung                        Projektnummer

eventuell eine Familienpatenschaft in Sri Lanka 
übernehmen und bitte um weitere Informationen.

nur noch 2-3 x im Jahr.

überhaupt nicht mehr.

Falls Sie den Brief in Zukunft per Email erhalten möchten, senden 
Sie bitte eine Mail mit Angabe Ihrer Freundesnummer an: 
info@humedica.org

humedica e.V.
Goldstraße 8

87600 Kaufbeuren

I N T E R N A T I O N A L

Sparkasse, Bank oder Postgiroamt in
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Annett Michael an ihrem Arbeitsplatz in der Projektabteilung.

Die  Freude der Kinder war groß bei der Einweihung  des neu-
en Schulgebäudes im Al Manar Central College, Kalmunai 

humedica-Geschäftsführer Wolfgang Groß bedankt sich bei 
den Bauarbeitern im pakistanischen Erdbebengebiet

Mein Name ist Annett Michael. Seit 2003 arbeite ich bei humedi-
ca. Nach dreijähriger Tätigkeit als Sekretärin für unseren Ge-
schäftsführer Wolfgang Groß, wechselte ich im September in die 

Info Dezember 2006

KRIEGSOPFERHILFE

Projektabteilung. Hier bin ich für die Administration zuständig. 
Zu meiner Abteilung gehören Thomas Lang als Bereichsleiter 
für Internationale Projekte und Programme und sein Stellver-
treter Markus Köhler. Außerdem Susanne Merkel, die unermüd-
lich das Familienpatenschaftsprojekt in Sri Lanka betreut und 
Andrea Trautmann, die für unsere Versorgungs- und Langzeit-
projekte verantwortlich ist. Zu meinen Aufgaben gehören u.a. 
die Vorbereitung der Ärzteteameinsätze und die Organisation 
von Trainingsmaßnahmen für unsere medizinischen Mitarbeiter. 
Außerdem bin ich zuständig für die Abwicklung von Hilfseinsät-
zen in Gefängnissen in Drittweltländern, die wir in Zusammen-

arbeit mit unserer amerikanischen Partnerorganisation Prison 
Fellowship International durchführen. Mir gefallen der interkultu-
relle Aspekt und die Vielseitigkeit meiner Arbeit sehr. Aber das 
Schönste daran ist, dass ich meine kaufmännischen Fähigkei-
ten sinnvoll einsetzen und einen Beitrag dazu leisten kann, Not 
leidenden Menschen zu helfen.

Mitarbeitervorstellung

Schulbau fertig gestellt!

Der Bau geht voran!
   humedica INTERN

Vor wenigen Wochen konnten die Baumaßnahmen an einem 
der letzten humedica-Projekte, die in Zusammenhang mit der 

Tsunamikatastrophe vom 26. Dezember 2004 stehen, beendet 
werden. Es handelt sich dabei um ein zweistöckiges Schulge-
bäude für 320 Kinder, das auf dem Gelände des Al Manar Cen-
tral College in Kalmunai errichtet wurde. Das Gebiet um die 
Städte Kalmunai und Karaitivu im Osten Sri Lankas war durch 
den Tsunami in besonderer Weise betroffen. Die Wellen erreich-
ten am 2. Weihnachtsfeiertag den Küstenabschnitt in Minuten-
abständen und überspülten das Land zwischen 300 Metern und 
zwei Kilometern. Mehr als 3.000 der 80.000 Einwohner verloren 
dabei ihr Leben; viele sind bis zum heutigen Tag vermisst. Zahl-
lose Häuser, öffentliche Einrichtungen und Schulen wurden bei 
dieser Naturkatastrophe zerstört. Neben den Einsätzen und 
Wiederaufbaumaßnahmen im Nordosten der Insel, begann hu-
medica in Zusammenarbeit mit seinem lokalen Partner „Naza-
rene Compassionate Ministries of Lanka“ im Mai 2005 mit der 
Bauplanung für zwei Schulgebäude, eines im muslimischen „Al 
Manar Central College“ (Al Manar = Leuchtturm) und ein 
weiteres im christlichen „Fatima College“. Aufgrund von Streiks 
in Zusammenhang mit der angespannten politischen und militä-
rischen Lage und wegen heftiger Monsunregen kam es mehr-
fach zu wochenlangen Baustopps, wodurch die Fertigstellung 
der Gebäude immer wieder verzögert wurde. Am 4. Dezember 
2006 war es dann aber endgültig soweit: Im Beisein des Regio-
naldirektors für Erziehung, Herrn Al-Haj. M.T. Abdul Nizam, Dr. 
Hermann Gschwandtner von NCM International, Herrn George 

 SRI LANKA Projekt  313

LIBANON Projekt 8701PAKISTAN Projekt  6904

David von NCM Lanka und humedica-Geschäftsführer Wolf-
gang Groß, wurde die Schule im Rahmen Einweihungsfeier ih-
rer Bestimmung übergeben. Herr Groß dankte in seiner Anspra-
che insbesondere der HypoVereinsbank München und dem Ba-
yerischen Lehrer- und Lehrerinnenverband, ohne deren großzü-
gige Spenden das Projekt mit einem Finanzvolumen von 
178.000 Euro nicht hätte verwirklicht werden können. Dr. 
Gschwandtner legte ausserdem Wert auf die Feststellung, dass 
NCM und humedica ganz bewusst eine Entscheidung für die 
Unterstützung des Projekts auf dem Gelände einer muslimi-
schen Schule getroffen hätten, um dadurch einen Beitrag zum 
friedlichen Zusammenleben der verschiedenen Religionen zu 
leisten. Bei herrlichem Sonnenschein hatten die Schulkinder ein 
Rahmenprogramm mit Tanz und Gesang vorbereitet, um damit 
ihre Dankbarkeit für die neue Schule zum Ausdruck zu bringen.

Die Einweihung des Schulgebäudes auf dem Gelände des „Fati-
ma College“ findet in einigen Wochen statt, sobald die ab-
schliessenden Dachdecker- und Malerarbeiten beendet sind.

Im Rahmen seiner Asienreise zur Schuleinweihung in Kalmunai 
legte humedica-Geschäftsführer Wolfgang Groß einen Zwi-
schenstopp in Pakistan ein, um sich mit dem Leiter der dortigen 
Partnerorganisation PAK Relief & Development Society, Dr. Ale-
xander Robert, zu treffen und das im Bau befindliche Rehabilita-
tionsprojekt im Erdbebengebiet zu besuchen. Im Rahmen der 
verschiedenen Hilfsmaßnahmen zugunsten der Erdbebenopfer 
vom Oktober 2005 errichtet humedica im Siran-Tal eine High-
school für 1.000 Mädchen und ein Ausbildungszentrum für junge 
Erwachsene. In zwei Häusern auf dem erworbenen Grundstück 
finden bereits Alphabetisierungskurse für Frauen und Mädchen 
statt. Die Fertigstellung der Baumaßnahme mit Einweihung des 
Projekts ist für April 2007 vorgesehen, rechtzeitig zum Beginn 
des neuen Schuljahres in Pakistan.
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